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Glaube, Liebe, Hoffnung ...Glaube, Liebe, Hoffnung ...



Liebe Pfarrfamilie,
liebe Leute in der Pfarre Gnigl!

Manche werden sich vielleicht denken: Lebt er überhaupt noch,
unser Pfarrprovisor, man hört nichts, man sieht nichts…
Aber ich kann hier beruhigen. Wir leben momentan alle ein wenig 
in der Abgeschiedenheit. Gelegentlich sind es kurze, spontane 
Begegnungen im Bus, auf der Straße, in der Kirche, oder ein 
Telefonat… 

Unsere Gotteshäuser sind ja Gott sei Dank aufgesperrt und es gibt zu den 
Gottesdienstzeiten kleine Angebote, wobei in den meisten Fällen Christus im 
Allerheiligsten gegenwärtig ist; bei ihm verweilen, auch mit der Bitte um Kraft und 
Gesundheit. 
Wenn ich diese Zeilen schreibe, stehen wir noch mitten in der Faschingszeit, wobei 
uns zurzeit nicht unbedingt zum Lachen ist. Wir tragen zwar alle eine Maske, auch die 
Faschingsmuffel, aber es fehlt einfach die Stimmung dafür. Ich denke vor allem auch an 
die Menschen, die krank sind, an Familien, die jetzt eine schwere Zeit durchmachen, 
auch Zukunftsängste haben. Wir können letztlich nur hoffend und vertrauend in die 
Zukunft blicken. Im Pfarrhof ist trotzdem allerhand los, dies werden mir die Sekretärin 
Michaela und der Pastoralassistent Hansi bestätigen. Es freut mich, dass wir die 
Sternsingeraktion durchführen konnten, erst recht das beachtenswerte Ergebnis, für 
viele Menschen wieder ein Zeichen der Hoffnung. Ich danke an dieser Stelle allen voran 
Gabriele Neumayr, Monika Auer und ihrem Team. 

Wir werden heuer somit beinahe nahtlos von der Weihnachtszeit in die Fastenzeit 
übergehen, also ohne Fasching. Ich wünsche Ihnen dafür eine gesegnete Zeit. Die Asche 
am Beginn der Fastenzeit steht auch für Vergänglichkeit und Verwundbarkeit des Lebens. 
Wir erleben diese Seite des Lebens jetzt sehr intensiv. Möge Gott unsere Wunden heilen, 
möge er Trost und Kraft geben, gerade in einer Zeit, die uns manchmal ratlos macht.
Viel Segen und Zuversicht! 

Euer Pfarrprovisor,
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Johann Schwaighofer

Auch im Jahr 2021 hält die Corona-Pandemie die Welt immer noch 
fest im Griff. Die Regierung versucht mit vielen Maßnahmen, die 
Lage in den Griff zu kriegen. 
So waren zu Jahresbeginn nach Weihnachten öffentliche 
Gottesdienste wieder ausgesetzt. Dies ist zwar ab 06. Februar 
wieder möglich, aber wie sich die Lage entwickelt ist ungewiss. 
Maskenpflicht, Einschränkung der Kontakte, ein Herunterfahren 
des öffentlichen Lebens, Aussetzen des Schulunterrichts sind 
die Punkte mit denen man versucht, der Lage Herr zu werden. 
Einschränkungen, die lästig sind, die teilweise wehtun, und die oft verwirren. Und so 
langsam geht vielen der Atem aus. 
Auch ich fühle mich müde und erschöpft, das können natürlich auch Nachwirkungen 
meiner Corona-Infektion über Weihnachten sein. Nachdem ich Corona am eigenen 
Körper erfahren habe, ist mir mehr denn je klar: Das braucht man kein zweites Mal und 
es ist definitiv keine „normale“ Erkältung.

Die Frage, die sich nun stellt ist: Wie gehen wir mit der Situation um? 

Der 2015 verstorbene ehemalige deutsche Bundeskanzler Helmut Schmidt hat einmal 
gesagt „In der Krise beweist sich der Charakter“. So ist es gerade jetzt mehr denn je 
wichtig, in der Krise Geduld zu beweisen, Ruhe zu bewahren und flexibel zu sein. Die 
Umstände nutzen, neue Wege zu gehen, Chancen zu nutzen und für christliche Werte 
wie Solidarität, Standfestigkeit und Zuversicht einzustehen. Oder in den Sätzen der Bibel 
und als Thema des aktuellen Pfarrblattes: Was wir brauchen sind Glaube, Hoffnung und 
Liebe.

Auch wenn die nächsten Monate noch nicht einfach werden, können wir es schaffen!

Gutes Durchhalten in der Krise wünscht 

Hans Fackler
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Sternsingeraktion 2021

Die Sternsingeraktion der katholischen Jungschar war in diesem Jahr eine 
besondere Herausforderung. Viele Unsicherheiten, Verschiebungen, Verbote und 
Hygienekonzepte haben diese Aktion sehr erschwert. Dennoch ist es uns unter 
Einhaltung aller Hygienevorschriften gemeinsam gelungen, den Segen zu den 
Menschen zu bringen. Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen Kindern, 
Eltern, Erwachsenengruppen und Begleitpersonen bedanken, die auch dieses Jahr 
die Sternsingeraktion unterstützt haben. Die herzliche Aufnahme als auch die große 
Spendenbereitschaft in unserer Pfarre hat auch uns tief berührt. Die Sternsinger haben 
2021 die stolze Summe von 7.757,58 € in unserer Pfarre Gnigl gesammelt. Wir hoffen, 
dass 2022 die Sternsingeraktion wieder mit ein bisschen mehr Normalität organisiert 
werden darf.

Erstkommunion 2021
Im Februar startete die Erstkommunionvorbereitung. Nach einem ersten Treffen 
Ende Februar, wurden am 07. März, im Rahmen eines Familiengottesdienstes, die 
Erstkommunionkinder vorgestellt. Wir hoffen, unter den aktuellen Bedingungen alles 
so wie geplant durchführen zu können. 

Neben den Hauptamtlichen Hans Fackler und Ubbo Goudschaal ist Gerti Wieser mit 
dabei im Vorbereitungsteam für die Erstkommunion. Als ehemalige Religionslehrerin 
ist sie eine große Bereicherung und passend zum Thema ein großer Schatz an 
Methoden und Materialien. 
An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an Religionslehrer Wolfgang Windner 
für die gute Unterstützung und Zusammenarbeit in der Volksschule.  

Firmung 2021
Nachdem das erste Treffen der Firmvorbereitung aufgrund des Lockdowns abgesagt 
werden musste, startete die Firmvorbereitung des Pfarrverbandes am 19. Februar im 
Rahmen einer Jugendvesper. 

Gemeinsam wurden dort mit den Firmkandidatinnen und -kandidaten nach einem 
kurzen Kennenlernen die Gruppen eingeteilt, bevor wir gemeinsam feierten. 
Die Corona-Bedingungen einhaltend, ließen wir das Treffen gemeinsam ausklingen.

Text: Hans Fackler

Text & Fotos: Jungschar Gnigl
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Kirchensanierung
Vor Weihnachten wurde in unserer Pfarrkirche der Glockenboden im Kirchturm saniert 
und an der Orgelempore Umbauarbeiten vorgenommen. Derzeit stehen wir im Gespräch 
mit dem Baureferat der Erzdiözese, unter welchen Voraussetzungen die Empore wieder 
für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden kann. Als erste Schritte dazu wurden  
zum einen die Stiege ausgebessert und des Weiteren die Kniebänke auf der Empore 
entfernt. 
Auch hinter dem Hochaltar wurde fleissig gearbeitet. Der Putz an den Wänden ist mit der 
Zeit schon etwas porös geworden und wurde erneuert. Diese Arbeiten werden jetzt im 
Frühjahr im Altarraum schrittweise fortgesetzt.
Auf den Fotos des Glockenturmes unten kann man einen seltenen Blick auf unsere 
beeindruckenden Kirchenglocken werfen!

Text: Hans Fackler
Fotos: Herbert Maier

Liebe SeniorInnen,

Normalerweise bereite ich einmal im Monat ein Thema für den Seniorentreff vor. Dieses 
konnte leider schon sehr lange nicht in der gewohnten Form stattfinden. Ich wünsche mir, 
dass ihr trotzdem aktiv bleibt. Bewegung lässt sich prima zu Hause in den Alltag einbau-
en: 

Zum Beispiel: Gehen auf der Stelle bei geöffnetem Fens-
ter (dabei tief ein- und ausat-men), vielleicht zwischen-
durch mal eine Kniebeuge od. ein paar Streckübungen. 
Unter Einhaltung der Hygieneregeln darf ich auch einen 
Spaziergang wärmstens empfehlen.

Auch unsere grauen Zellen sollten wir in dieser Zeit der 
Isolation auf Trab bringen.

Vielleicht macht euch diese Übung Spaß:

Welche Begriffe zum Frühling wurden hier wohl durcheinandergewürfelt? 
(Idee: Mal-alt-werden.de)

TEWBUZILPELNE

NTOESSTER

ABAMIMU

ZENL

ENSCEHKECHÖNGCL

GTUATTERM

TUZPNE

JRHAÜHFR

Hoffentlich bis bald! 
Andrea Wieser (für das Senioren-Team)

Trotz Corona fit bleiben!

Lösung: Tulpenzwiebel, Osternest, Maibaum, Lenz, Schneeglöckchen, Muttertag, putzen, Frühjahr
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Mai 2021
Fr 07.05. 09.00 -   Flohmarkt der Pfarre Gnigl im Pfarrsaal
  18.00 Uhr
Sa 08.05. 09.00 -  Flohmarkt der Pfarre Gnigl im Pfarrsaal
  13.00 Uhr
So 09.05. 08.00 Uhr Hl. Messe, Gemeindegottesdienst
  09.30 Uhr Erstkommunion (3a & 3b)
  11.30 Uhr Erstkommunion (3c)
Di 11.05. 15.00 Uhr Seniorentreff Gnigl
Di 18.05. 18.00 Uhr Bibelleseabend
So 23.05. 09.00 Uhr Pfingstsonntag, Festgottesdienst 
Mo 24.05. 09.00 Uhr Pfingstmontag, Pfarrgottesdienst
Fr 28.05. 17.00 Uhr Probe zur Firmung in der Pfarrkirche Itzling
Sa 29.05. 15.00 Uhr Feier der Firmung des Pfarrverbandes Nord
    in der Pfarrkirche Itzling

März 2021

Fr 05.03. 18.00 Uhr ökumenischer Weltgebetstag in Itzling
Sa 06.03. 17.30 Uhr ALIVE - der interaktive Gottesdienst
    für Firmlinge aus dem Pfarrverband in St. Andrä
Di 09.03. 15.00 Uhr Seniorentreff Gnigl 
So 14.03. 09.00 Uhr Fastensuppe To Go, nach dem Gottesdienst 
    in der Pfarrkirche Gnigl
Di 16.03. 18.00 Uhr Bibelleseabend
Fr 19.03. 18.30 Uhr Fackelwanderung - Firmlinge, Itzling
Di  23.03. 15.00 Uhr Krankensalbung in der Pfarrkirche

Sa 10.04. 09.00 -   PGR-Klausur
  17.00 Uhr
Di 13.04. 15.00 Uhr Seniorentreff Gnigl 
Fr 16.04. 18.30 Uhr Firmvorbereitung 
    Jugendvesper in St. Severin
Di 20.04. 18.00 Uhr Bibelleseabend
Fr 23.04. 18.30 Uhr Firmvorbereitung
    Abend der Barmherzigkeit in St. Severin
So 25.04. 09.00 Uhr Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 
    mit den Erstkommunionkindern

April 2021

Karwoche und Ostern 2021

So 28.03. 09.00 Uhr Segnung der Palmzweige im Minnesheimpark & 
    Prozession zur Pfarrkirche Gnigl, Hl. Messe
Mi 31.03. 08.00 Uhr Laudes (Morgenlob) in der Pfarrkirche
Do 01.04. 15.00 Uhr Gründonnerstag, Kinderliturgie
  19.00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl 
Fr 02.04. 15.00 Uhr Karfreitag, Kinderkreuzweg
  19.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
Sa 03.04. 15.00 Uhr Kinderliturgie, Segnung der österlichen Speisen
  21.00 Uhr Feier der Osternacht,  
    Segnung der österlichen Speisen
So 04.04. 09.00 Uhr Ostersonntag Hochamt,  
    Segnung der österlichen Speisen
Mo 05.04. 10.00 Uhr Ostermontag, 
    Familiengottesdienst, Wort-Gottes-Feier

Die Termine verstehen sich als aktueller Stand bei Redaktionsschluss. 
Änderungen aufgrund der sich ständig verändernden Corona Situation 

können möglich sein! 
Die aktuellsten Informationen finden Sie im Pfarr-Aktuell, der Anschlagtafel beim 

Pfarrhof sowie online auf unserer Website unter www.pfarre-gnigl.at!

Juni 2021
Do 03.06. 09.00 Uhr Fronleichnamsfest Gnigl / St. Severin
    in der Pfarrkirche Gnigl
Di 08.06. 15.00 Uhr Seniorentreff Gnigl 
Di 15.06. 18.00 Uhr Bibelleseabend
So 28.06. 09.00 Uhr Kirchweihfest
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Ein Jahr ist es nun beinahe schon her, dass die PGR-Klausur in der Pfarre 
Gnigl geplant war. Seitdem hat sich viel getan. Corona ist gekommen, es gab 

Personaländerungen. Nun ist ein neuer Termin festgesetzt für den 10. April. Einen 
ganzen Tag wollen wir uns mit dem Pfarrgemeinderat und mit Birgit Esterbauer 

und Johannes Lettner zusammensetzen und Zeit nehmen,  um an aktuellen 
Themen in der Pfarre zu arbeiten. Einmal zu schauen, was haben wir für Angebote, 

was läuft gut, was können oder wollen wir verbessern. Wo stehen wir als Pfarre. 
Nach beinahe einem halben Jahr in der Pfarre Gnigl bin ich als pastoraler 

Ansprechpartner schon in vielen Bereichen angekommen, teilweise fehlt es mir 
noch an Überblick und es gibt sicher noch vieles kennenzulernen. Doch ich wurde 
sehr gut aufgenommen und ich muss sagen, es  gefällt mir sehr gut hier. Ich freue 

mich schon,  gemeinsam mit den Ehrenamtlichen die Zukunft 
der Pfarre Gnigl zu planen.

Hans Fackler

PGR - Klausur Den Schatz der Bibel entdecken
Im Zweiten Vatikanischen Konzil 
wird von der Schatzkammer 
der Bibel geschrieben, die den 
Gläubigen weiter aufgetan werden 
soll (vgl SC 51). Jeden Sonntag 
hören wir im Gottesdienst Stellen 
aus der Bibel und ganz besonders 
aus den Evangelien. Manchmal 
ist es klar, was der Kern der 
Aussage ist, häufig lässt uns 
aber der kurze Ausschnitt mit 
einem Fragezeichen zurück. 
Was will uns der Autor mit der 
Stelle sagen?  
In welchem Hintergrund ist die 
Stelle entstanden? 
Was nehme ich in mein Leben mit?
Die ältesten Texte aus der Bibel 
sind 7000 Jahre, die jüngsten 
immerhin beinahe 2000 Jahre alt. 
Gemeinsam wollen wir uns 
einmal im Monat treffen, das 
Sonntagsevangelium gemeinsam 
lesen, hineinspüren und ein wenig 
eintauchen in die Welt der Bibel. 
Und miteinander darüber sprechen, 
welche Relevanz die  Bibel noch 
heute für unser Leben hat, was Gott 
uns mitgeben will. 
Wir treffen uns jeden dritten 
Dienstag im Monat im Pfarrsaal in 
Gnigl um 18 Uhr.

Text & Fotos: Hans Fackler

Möbel zu verkaufen!

Wir haben hochwertige, gebrauchte Möbel in sehr gutem Zustand preiswert 
abzugeben! Bei Interesse und zum Besichtigen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.
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Dankbar Teilen!

Ich möchte mich herzlich für Ihre  Unterstützung bei der Weihnachtspackerl – Aktion im 
Rahmen des Projekts „Dankbar Teilen“  bedanken.

Wir konnten an 29 Besucher unserer Sozialsprechstunde Packerl überreichen. Dank 
der großen Unterstützung aus unserem Pfarrgebiet (und darüber hinaus)war es uns 
möglich, die Menschen, denen es nicht so gut geht, zu beschenken. Wir konnten leider 
keine gemütliche Feierstunde anbieten, trotzdem war Dankbarkeit und Freude zu 
spüren – gerade in dieser Zeit der Pandemie, in der so vieles abgesagt werden muss.
 
Durch Ihre Spenden für „Dankbar Teilen“ können wir 
unsere Hilfe ganzjährig anbieten und unseren Besuchern 
der Sozialsprechstunde neben einem offenen Ohr zum 
Zuhören auch eine kleine Gabe meistens am 
Monatsende zukommen lassen.

Es ist gut, wenn es  Anlaufstellen in Pfarren gibt, 
wo Menschen Hilfe bekommen können. Die 
Sozialsprechstunde ist daher eine wichtige soziale 
Aufgabe in der Pfarre und nur durch finanzielle 
Unterstützung unserer SpenderInnen möglich.

Elli Laubenbacher 

Am Freitag, den 07.05.2021 von 09.00 bis 18.00 Uhr
& Samstag, den 08.05.2021 von 09.00 bis 13.00 Uhr

 
findet im Pfarrhof Gnigl wieder unser Flohmarkt statt! 

Wir bitten um Sachspenden: 
Alles, was Sie nicht mehr brauchen, nehmen wir gerne an!
Wir sammeln Bücher, Bilder, Schallplatten, CD‘s, Sommerkleidung, Geschirr, 
Elektrokleingeräte, Kinderkleidung u. Spielsachen … in sauberem  bzw. 
gebrauchsfähigem Zustand. 
Bitte keine Fernseher, E-Herde und Kühlschränke oder Schiausrüstungen bringen!

Abgabemöglichkeit von Dienstag bis Donnerstag (04.05. bis 06.05.) 
von 09.00 - 12.00 Uhr im Pfarrhof, Eichstraße 58, Tel. 8047 8055 10

Glaube – Liebe – Hoffnung

Ich wünsche dir Hände, 
die das Buch der Bibel aufschlagen,
dort, wo es hilfreiche Gedanken
für dich bereithält.

Ich wünsche dir Augen,
die das Wesentliche sehen,
die den Willen des Höchsten erkennen,
der im heiligen Wort da ist.

Ich wünsche dir eine Stimme,
die das Wort Gottes zum Klingen bringt.
Dort, wo andere es ersehnen
und zum Segen werden lassen.

Ich wünsche dir ein offenes Herz,
das die Liebe Gottes erspürt
und für andere spürbar macht
in Freude, Hoffnung und Zuversicht.

Susi Wasmer nach Irene 
Unterkofler, in: Bibelwerk Linz, 
1/2020
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ALLGEMEINE GOTTESDIENSTORDNUNG für GNIGL
Sonntag           09.00 Uhr      Pfarrgottesdienst
Mittwoch          08.00 Uhr        Eucharistiefeier
Freitag              17.30 Uhr        Rosenkranzgebet
                         18.00 Uhr        Eucharistiefeier
    anschließend Anbetung (bis ca.19.00 Uhr)

Zusätzliche Informationen finden Sie auf unserer 
Pfarrhomepage. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.pfarre-gnigl.at

Wir gedenken unserer Verstorbenen                 
Herr, schenke ihnen Frieden und Erfüllung auf ewig

August: Brigitte Hohenauer
Dezember: Katharina Hummer, Emma Zeller, 
 Fritz Angerer, Wolfgang Wieser, Manfred Bernhofer
Jänner:  Friedrich Mitterhuber, Rosa Fiechtl, 
 Leonhard Karl, Günter Blumauer
Februar: Irmtraud Holleis

Die Gnigler Minis suchen Nachwuchs!
Ministrieren ist eine wirklich schöne Sache! In jungen Jahren macht es Kirchgänge 
interessanter und man lernt auch so Einiges dabei. Vor allem aber ist es eine tolle 
Gemeinschaft.
Ich kann mich noch gut erinnern, als ich mit 6 Jahren in Gnigl zu ministrieren begann. 
Wir waren damals eine große Gruppe von klein bis groß. Ich freute mich auf jedes 
Wochenende, an dem ich in die Kirche gehen konnte, um Erfahrungspunkte zu 
sammeln, damit ich bald einen neuen Dienst übernehmen durfte. Der Weihrauch-
Dienst war für mich das erklärte Ziel. Und noch heute, auch wenn ich mittlerweile nicht 
mehr so oft dabei bin, mache ich diesen Dienst am liebsten!
Unsere Ministrantengruppe ist in letzter Zeit leider sehr geschrumpft. Das möchten wir 
gerne ändern! 

Wer sich für den Altardienst interessiert kann sich gerne und jederzeit bei Hans 
Fackler melden. Sobald es Corona wieder zulässt, kann die Ausbildung beginnen!
Wir freuen uns auf Euch!

Text: Herbert Maier 
Fotos: Pfarre Gnigl

Caritas Haussammlung

Normalerweise wären jetzt im März unsere fleissigen Helfer in der Gemeinde unterwegs, um die 
Caritas Haussammlung durchzuführen.

Aufgrund der aktuellen Situation kann die Haussammlung zur Zeit jedoch leider nicht 
statt finden.

Wie Sie wissen, bekommt die Pfarre 40% der im Gemeindegebiet gesammelten Spenden 
für unsere eigenen Sozialprojekte. Da uns dieses Geld schmerzlich fehlt, haben wir eine 

Spendenbox in der Kirche aufgestellt, in welcher wir Spenden für die Aufrechterhaltung unserer 
Sozialprojekte in der Pfarrgemeinde sammeln.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Frohe Ostern
!



Schmetterling
eine kreative Frühlingsdekoration

Das brauchst du dazu:
• Buntes Papier in A4 (z.B.: rosa & gelb)
• Schere
• Klebstoff
• Schwarzer Stift
• Pompons
• Bleistift

So wird’s gemacht:
• Falte das rosa Papier in der Mitte.
• Lege das Papier so vor dich hin, dass die geschlossene Seite rechts ist.
• Nun lege deine linke Hand darauf und fahre sie mit einem Bleistift nach. Zeichne 
neben deinen Daumen einen Fühler dazu.
• Schneide die Hand aus und öffne das gefaltene Blatt.
• Falte nun auch das gelbe Blatt in der Mitte.
• Zeichne einen Körper und einen Kopf bei der 
geschlossenen Seite.
• Schneide beides aus und klebe sie in der Mitte des 
Schmetterlings.
• Male dem Schmetterling ein Gesicht.
• Zum Schluss kannst du den Schmetterling mit den 
Pompons verzieren. Du kannst auch ein Muster mit Wasserfarben zeichnen. Deiner 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt!

Viel Spaß und frohe Ostern!

Text & Bilder: Sabine Preims 
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